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Was	uns	bewegt	

In	diesen	krisenhaften	Zeiten	bleibt	Bildung	für	uns	der	Schlüssel,	um	aktiv	den	aktuellen
Herausforderungen	zu	begegnen.	Seit	40	Jahren	gestalten	wir	gemeinsam	mit	unseren
Mitgliedern	und	unserem	Netzwerk	Bildung.	Leider	erleben	wir	seit	dem	7.	Oktober	eine
Zuspitzung	des	Nah-Ost-Konflikts	durch	den	furchtbaren	Angriff	der	Hamas	auf	Israel.	Wir
verurteilen	jeden	gewalttätigen	Konflikt	und	setzen	uns	weiterhin	für	eine	bessere,
friedlichere	Welt	ein,	im	Einklang	mit	unseren	Wurzeln	in	der	Friedensbewegung	und
möchten	an	dieser	Stelle	auf	die	Angebote	unseres	Mitgliedes	KURVE	Wustrow	-Bildungs-
und	Begegnungsstätte	für	gewaltfreie	Aktion	e.V.	verweisen.	

In	diesem	Newsletter	zeigen	wir	die	Vielfalt	unserer	Themen	und	unseres	Netzwerkes.
Neben	einem	Rückblick	auf	die	Abschlussveranstaltung	der	„WandelWerkstatt	–	Nachhaltig
in	den	Beruf“	im	August	werfen	wir	auch	einen	Blick,	auf	die	
Demokratiekonferenz	der	„Partnerschaft	für	Demokratie	Hannover“	zum	Thema
Klimaungerechtigkeit	sowie	das	erste	Jugendforum	in	Hannover.	Diese	Veranstaltungen
sind	Beispiele	für	unser	Engagement	in	gesellschaftlich	relevanten	Themen.

Neu	sind	auch	unser	Coaching-Stammtisch	und	die	„
Update!-Reihe“	zur	digitalen	politischen	Bildung.	

Auch	zum	Ende	des	Jahres	ist	unser	Veranstaltungskalender	prall	gefüllt.	Unsere
internationale	Fachtagung	zu	Demokratie	und	Nachhaltigkeit,	die	Fortbildung	zu



Jungen*arbeit	entgegen	klassistischer	Benachteiligung,	sowie	weitere	Online-	und	Offline-
Workshops,	Fortbildungen	und	Infoabende	bieten	zahlreiche	Gelegenheiten,	sich	zu
informieren,	auszutauschen	und	weiterzubilden.

Einblick	gewähren	wir	in	Aktivitäten	unserer	Partner*innen	und	stellen	unsere	beiden	
neuen	Kooperationspartner*innen	chi.pa	Akademie	und	BOHAI	vor,	die	unsere
Bildungslandschaft	bereichern.	Von	neuen	Mitarbeiter*innen	bis	hin	zu	innovativen
Bildungsprojekten	präsentieren	wir	spannende	Gesichter	und	Projekte.

Wir	suchen	engagierte	Lehrkräfte	für	das	zukunftsweisende	Projekt	"Sich	que(e)r	stellen“
–	Unterricht	an	der	Schnittstelle	"queer"	und	"Migration"	und	auch	wieder	Freiwillige,	die
mit	dem	VNB	weltwärts	gehen.	

Wir	hoffen,	dass	Sie	beim	Lesen	genauso	viel	Freude	und	Inspiration	erfahren	wie	wir	bei
der	Zusammenstellung	dieses	Newsletters.	Bei	Fragen,	Anregungen	oder	für
weiterführende	Diskussionen	stehen	wir	Ihnen	gerne	zur	Verfügung.

Ihre	Claudia	Sanner

(Vorstand	des	VNB)

^	nach	oben

Was	wir	bewegen...
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VNB	Betriebs-	und	Beschäftigtenversammlung
Schön,	sich	zu	sehen	

Am	13.	November	fand	die	VNB	interne	Betriebes-	und	Beschäftigtenversammlung	im
Kultur-	und	Kommunikationszentrum	Pavillon	Hannover	statt.	Der	im	letzten	Jahr	neu
gewählte	Betriebsrat	stellte	seinen	Jahresbericht	vor.	In	der	anschließenden
Beschäftigtenversammlung	arbeiteten	wir	gemeinsam	an	Thementischen	und	kamen	in
den	kollegialen	Austausch.	Es	war	inspirierend	zu	sehen,	wie	vielfältig	die	Ideen	und
Perspektiven	unserer	Mitarbeiter*innen	sind.	Neben	der	Ehrung	von	langjährigen
Mitarbeiter*innen	gab	es	ein	köstliche	vegetarisch/veganes	Mittagessen.	Insgesamt
stärkte	die	Veranstaltung	den	Zusammenhalt	und	die	positive	Energie	innerhalb	des	VNB-
Gemeinschaft.	Bis	zum	nächsten	Mal!
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globo:log	ist	jetzt	auf	Instagram
@globo:log

Neuigkeiten	aus	dem	Globalen	Lernen	in	Bremen	und	Niedersachsen	finden	Interessierte
jetzt	unter	@globo:log	auf	Instagram!
Hier	stellen	sich	Mitglieder	des	Netzwerks	Globales	Lernen	in	der	BNE
Bremen/Niedersachsen	vor	und	berichten	über	aktuelle	Veranstaltungen,
Bildungsmaterialien	und	Aktionen.	Folge	uns	auf	Instagram	@globolog
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Abschlussveranstaltung	WandelWerkstatt
Nachhaltig	in	den	Beruf

Im	August	2023	fand	eine	Projekt-Zwischenveranstaltung	als	Abschluss	der	ersten
Pilotphase	des	Projektes	in	den	Räumen	des	Praxispartners	ASG	in	Hannover	Ahlem	statt.
In	einer	Ausstellung	wurden	die	Praxisprojekte	und	Erkenntnisse	aus	den
Projektbausteinen	mit	einer	Fachöffentlichkeit	aus	der	Handwerkskammer,	BBS,
Zivilgesellschaft	und	Multiplikator*innen	aus	Jugendwerkstätten	vornehmlich	aus	Hannover
und	Barsinghausen	reflektiert.	Die	Teilnehmenden,	aus	der	Fahrrad-	und	der	Holzwerkstatt
-	haben	aus	vermeintlichen	Werkstattabfällen	neue	Gegenstände	gebaut.	Die
Kochwerkstatt	beglückte	die	ca.	50	Gäste	mit	einem	leckeren	vegan-vegetarischem
Buffet.	Den	Fokus	auf	die	im	Projekt	wichtige	Schnittstelle	zwischen	politischer	Bildung	und
beruflicher	Bildung	für	nachhaltige	Entwicklung	legte	ein	Gespräch	mit	Sabine	Zielinksie,
Geschäftsführerin	der	ASG,	und	Michael	Nagel,	Projektbeiratsmitglied	und	Mitarbeiter	des
Instituts	für	Didaktik	der	Demokratie	der	Leibniz	Universität.	Die	Veranstaltung	diente	auch
als	Auftakt	zur	Vernetzung	für	die	im	Jahr	2024	geplante	Multiplikation	des	Projektes.	

Weitere	Informationen	zum	Projekt	gibt	es	hier.
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Bildung	in	Bewegung	
neuer	Ausstellungstruck	des	VNB	vor	der	Fertigstellung

Der	VNB	ist	für	innovative,	multimediale	Lern-Erlebnis-Ausstellungen	bekannt,	bereits
mehrere	Trucks	sind	mit	unterschiedlicher	Thematik	durch	Deutschland	getourt.	Bald	geht
ein	neues	Projekt	mit	dem	Titel	„Eine	Welt.	Keine	Sklaverei.“	auf	die	Reise:	der	missio-
Truck	„Eine	Welt.	Keine	Sklaverei.“	In	Kooperation	mit	dem	Katholischen	Hilfswerk
„missio“	aus	Aachen	wurde	diese	Ausstellung	pädagogisch	und	inhaltlich	von	der	VNB-
Geschäftsstelle	in	Barnstorf	entwickelt	und	mit	Partner*innen	aus	der	Region	baulich
umgesetzt.
Während	im	Team	mit	missio-	und	VNB-Mitarbeiter*innen	über	Inhalte	beraten	und	das
Design	entwickelt	wurde,	waren	Handwerker*innen	mit	dem	Ausbau	eines	fast	14	m
langen	Aufliegers	beschäftigt.	Das	Gefährt	wurde	entkernt,	ökologisch	gedämmt	und	mit
nachhaltigen	Materialien	zu	einer	begehbaren	Ausstellung	umgebaut.	
Thematisch	reisen	die	Besucher*innen	nach	Indien,	sie	entdecken	aber	auch	„Moderne
Sklaverei“	im	eigenen	Wohnzimmer.	
Ab	2024	geht	der	Truck	auf	Tour!
Weitere	Informationen	finden	Sie	hier.	
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Demokratiekonferenz	der	„Partnerschaft	für	Demokratie
Hannover“
Klimaungerechtigkeit

Am	7.	September	2023	fand	die	erste	Demokratiekonferenz	im	Rahmen	der
Partnerschaft	für	Demokratie	Hannover	im	Stadtteilzentrum	Ricklingen	statt.

Unter	dem	Titel:	Klimaungerechtigkeit	–	wieviel	Gerechtigkeit	verbirgt	sich	in	der	Klimakrise
sollte	ein	Einblick	darin	gewährt	werden,	wie	die	Thematisierung	der	Klimakrise
unterschiedlich	betrachtet	wird.

Die	Referentin	Nene	Opoku	vom	Berliner	Black	Earth	Kollektiv	gab	einen	einführenden
Vortrag	zum	Konzept	Klimaungerechtigkeit	und	hebt	hervor,	welche	erhebliche	Rolle	der
Kolonialismus	und	der	daraus	resultierende	Rassismus	spielen.

Nach	einer	kulinarischen	Stärkung	konnten	die	Teilnehmer*innen	in	Kleingruppenformaten
zu	ausgewählten	Leitfragen	und	typischen	Aussagen	diskutieren,	die	im	Kontext	des
Klimakrisen-Diskurses	häufiger	auftauchen.	Weitere	Informationen	zum	Projekt	finden	Sie
auf	unserer	Homepage.
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Erstes	Jugendforum	hat	getagt
Partnerschaft	für	Demokratie	Hannover

Der	erste	Anlauf,	ein	Jugendforum	vor	den	Sommerferien	zu	gründen,	klappte	noch	nicht.
Nun	konnte	dies	beim	zweiten	Versuch	endlich	in	die	Tat	umgesetzt	werden.

Am	31.	August	2023	besuchte	die	Koordinierungs-	und	Fachstelle	der	Partnerschaft	für
Demokratie	Hannover	das	NaDu	Kinderhaus.	Das	Jugendforum	hat	innerhalb	des	Projektes
die	Funktion,	über	Anträge	abzustimmen,	die	ihrer	Einschätzung	nach	Kriterien	erfüllen.

Zuerst	wurde	den	11	Jugendlichen	die	Arbeit	im	Projekt	Partnerschaft	für	Demokratie
erläutert.	Was	es	bedeutet,	ins	Gespräch	zu	kommen	und	über	relevante	Themen	zu
diskutieren,	wurde	ihnen	durch	Übungen	näher	erläutert.	Anschließend	wurden	die
eingereichten	Förderanträge	besprochen	und	diskutiert.	Die	Abstimmungen	haben
bewiesen,	wie	wichtig	die	Stimmen	von	Jugendlichen	für	unser	gesellschaftliches
Zusammenleben	sind.
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Erster	Coaching-Stammtisch
"Uuuund,	was	machst	du	so?"

Diese	Frage	brachte	beim	ersten	VNB-Coaching-Stammtisch	jede	Menge	spannende
Geschichten	zum	Vorschein!	Ehemalige	Teilnehmende	der	Coaching-Ausbildung	im	VNB,
aus	verschiedenen	Jahrgängen,	haben	sich	am	21.	September	in	Hannover	getroffen.	Die
Atmosphäre	war	entspannt	und	einladend,	perfekt	für	ein	Wiedersehen	und	den
Austausch.	
Die	Coaching-Ausbildung	bringt	nicht	nur	berufliche,	sondern	auch	persönliche
Veränderungen	mit	sich.	Thema	waren	auch	die	inzwischen	gesammelten	eigenen
Erfahrungen,	über	die	sich	die	Teilnehmer*innen	rege	austauschten.
Unser	Stammtisch	steht	allen	offen,	die	eine	fundierte	Coachingausbildung	absolviert
haben	–	nicht	nur	beim	VNB.	Interesse	geweckt?	Kontaktieren	Sie	lisa.doppler@vnb.de.
Die	nächste	Ausbildung
startet	im	
Februar	in	Göttingen	und	im
Juni	in	Hannover.

Informationsveranstaltungen	bieten	wir	mehrmals	im	Jahr	an.	Hier	finden	Sie	alle	Termine.
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Update!	Digitale	Politische	Bildung	–	Einzeln	buchbar!	
Workshop-Reihe,	2023-2024

Digitale	Möglichkeiten	und	Formate	verändern	die	politische	Bildung.	Webvideos,	Podcasts,
Social-Media,	Künstliche	Intelligenz,	Online-Workshops	oder	Blended-Learning-Kurse
eröffnen	Chancen,	müssen	aber	an	verschiedene	Zielgruppen	angepasst	werden.	Ihr
Einsatz	erfordert	Flexibilität,	Kreativität	und	Know-How	von	Bildner*innen.	Die	Update!-
Reihe	lädt	dazu	ein,	digitale	Formate	der	politischen	Bildung	kennenzulernen,
auszuprobieren	und	sie	auf	die	eigene	Praxis	zu	übertragen	–	für	ein	Update!	eurer
digitalen	Bildungsarbeit!	Weiterführende	Infos	gibt	es	auf	der	VNB-Website	und	im	Flyer
zum	Projekt.	>>Siehe	auch	Veranstaltungsempfehlung<<

^	nach	oben

Mitmach-Aktion	für	Schüler*innen	ab	Klasse	6:
was!wir!euch!zu!sagen!haben!	Eure	Botschaft	für	eine	bessere	Welt	

Was	wünschen	sich	Schüler*innen	für	die	Zukunft?	Was	muss	ihrer	Meinung	nach	getan
werden,	um	die	17	Globalen	Nachhaltigkeitsziele	zu	erreichen?	Welche	Forderungen
haben	sie	an	Politiker*innen,	Menschen	in	ihrem	Wohnort	oder	an	ihre	Schule?	Bis	zum	1.
Dezember	2023	können	Schüler*innen	(ab	Klasse	6)	uns	ihre	„Botschaft	für	eine	bessere
Welt“	schicken	–	z.B.	in	Form	von	kreativen	Formaten	wie	Videoclips,	Trickfilmen,
Podcasts,	Foto-Comics	oder	Poetry-Slam-Texten.	Die	Botschaften	werden	auf	
auf	der	Website	und	ggf.	in	den	Sozialen	Medien	des	VNBs	und	des	Netzwerks	Globales
Lernen	in	der	BNE	Bremen/Niedersachsen	veröffentlicht.	Sie	werden	außerdem	an	die
Schirmherrin	des	Projekts,	die	Niedersächsische	Kultusministerin	Frau	Julia	Willie	Hamburg
übergeben.

Alle	Informationen	gibt	es	hier.	
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Inklusionsnetzwerk	Lüneburg
Fuck-up	Night	

Im	Inklusionsnetzwerk	Lüneburg	–	Neue	Wege	ins	Berufsleben	fand	die	erste
Fuck-up	Night	statt.	In	der	vollbesetzten	Düne,	dem	inklusiven	Kulturzentrum	in
Lüneburg,	wagten	sich	vier	Personen	auf	die	Bühne	und	berichteten	von	ihrem
Scheitern	in	der	Kunst,	auf	dem	Weg	in	den	Arbeitsmarkt	oder	in	der	Ausbildung.
Und	vor	allem	darüber,	auf	welche	neuen	Ideen	sie	dieses	vermeintliche	Scheitern
gebracht	hat.	Eigene	Texte	der	Protagonist*innen	und	Lieder	über	das	Scheitern
rundeten	den	Abend	ab.	Weitere	Informationen	über	die	Aktionen	im	
Netzwerk	gibt	es	hier.
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In	und	um	Lüneburg:
Sprache	+	Studium

Seit	Juli	2023	lernen	Menschen
mit	Fluchterfahrung	Deutsch
beim	VNB	e.	V.	Lüneburg	-
gefördert	durch	das
Niedersächsische	Ministerium	für
Wissenschaft	und	Kultur.
Mit	den	Kursen,	vor	Ort	oder	im
Online-Format,	sprechen	wir
Teilnehmer*innen	an,	die	in
Deutschland	studieren	oder	mit
ihren	mitgebrachten	Bildungsabschlüssen	in	den	regionalen	Arbeitsmarkt
möchten.	Damit	werden	unsere	Deutschkurse	zu	Bausteinen	für	die
gleichberechtigte	Teilhabe	an	Bildung	von	Menschen	mit	Fluchterfahrung,	z. B
infolge	des	Krieges	in	der	Ukraine.

^	nach	oben

KommMit	Bildung
erste	KickOff	Veranstaltung



Unter	dem	Motto	"Gestalte	deine	berufliche	Zukunft	in	Deutschland"	fand	am	14.
November	2023	in	Lüneburg	die	erste	KickOff	Veranstaltung	zum	Projekt	"KommMit
Bildung	-	Berufliche	Orientierung	und	Integration	von	Migrantinnen"	statt.

Das	Projekt	unterstützt	Frauen	mit	Migrations-	und	Fluchterfahrung	bei	der	Orientierung
und	Integration	in	den	deutschen	Arbeitsmarkt.

Durch	umfassende	Beratung,	individuelles	Coaching	und	informative	Workshops	möchten
wir	diesen	Frauen	den	Weg	in	die	Berufswelt	ebnen.

Die	Veranstaltung	bot	die	Möglichkeit,	Einblicke	in	den	deutschen	Arbeitsmarkt	zu	erhalten,
Informationen	zur	Anerkennung	beruflicher	Qualifikationen	zu	sammeln	und	Erfahrungen
mit	Gleichgesinnten	auszutauschen.	
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Escape	Game	Labs
tüfteln,	schrauben,	hämmern,	rätseln

Während	der	Sommer-	und	Herbstferien	wurde	in	Hannover	fleißig	getüftelt,	geschraubt,



gehämmert	und	gerätselt.	Und	das	natürlich	gegen	die	Uhr	–	denn	an	drei	Workshop-
Tagen	haben	Jugendliche	ihre	Jugendzentren	ViA-51	in	Linden,	das	JuGi	Hainholz	und	das
Kinderhaus	Sahlkamp	in	echte	Escape	Games	verwandelt.	Vom	Schreiben	einer
spannenden	Story,	über	die	Entwicklung	kniffliger	Rätsel	bis	hin	zur	passenden
Materialauswahl	und	-Bearbeitung	haben	die	Kinder	und	Jugendlichen	jeden	Schritt	bis	zum
fertigen	Escape	Game	selbst	gestaltet.

Dieses	Projekt	wird	gefördert	von:	Hannoverfonds	für	Kinder	und	Jugendliche	der
Landeshauptstadt	Hannover.
Weitere	Infos	finden	Sie	auf	der	Projektwebsite.
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Gemeinsam	gegen	Antifeminismus	und	Rassismus!		
Frauen	in	Kommune	und	Hochschule	stärken	

Im	September	2023	fand	der
Auftaktworkshop	zur
Qualifizierungsreihe	statt.	In
einem	interaktiven	Format
tauschten	sich	die
Teilnehmenden,	unter	ihnen	der
Gleichstellungsbeauftragte	und
Mitarbeiterinnen	der
Kommunalverwaltung	und
Hochschulen	über	Erfahrungen
im	Berufskontext	aus.	Im
Rahmen	des	ersten	Workshops
wurden	gemeinsame
Herausforderungen	und	Bedarfe
benannt,	unterschiedliche
Perspektiven	geteilt,	sowie
Erwartungen	an	die	Reihe
geäußert.	
In	den	darauffolgenden
Workshops	lag	der	Fokus	auf
der	inhaltlichen
Auseinandersetzung	mit
Phänomenen	gruppenbezogener
Menschenfeindlichkeit	und
antifeministischen	sowie
rassistischen	Positionen	im
Arbeitsumfeld.	
In	den	kommenden	Workshops	wird	es	darum	gehen,	wie	Schutzstrukturen	in
Institutionen	etabliert	werden	können	und	wie	sich	in	der	Argumentation	gegen
antifeministische	und	rassistische	Haltungen	positioniert	werden	kann,	sowie	die
Vernetzung	als	solidarische	Verbündete.
Weitere	Informationen	zum	Projekt	finden	Sie	auf	der	Website.	
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Was	unsere	Partner*innen	bewegt...



Klima.Wandeln.Hier:
Zukunftsgewandtes	Bauen	und	Wohnen

Wie	können	wir	Gebäude	möglichst	nachhaltig	nutzen?	Und	wie	können	wir	sie	anpassen,
wenn	sich	unsere	Bedürfnisse	verändern?	Antworten	darauf	gibt	die	Architektin	Prof.	Dr.
Tanja	Remke	am	Donnerstag,	30.	November	um	19.00	Uhr	in	der	Avenir	Rösterei,
Lüneburg.	Mit	ihr	und	dem	Publikum	wird	auch	Florian	Norbisrath,	Stabsstelle	für
Nachhaltige	Stadtentwicklung	Lüneburg	diskutieren.	
„Klima.Wandeln.Hier“	ist	eine	Kooperation	von	Klimaentscheid	Lüneburg,	Stiftung	Leben	&
Umwelt	/	Heinrich	Böll-Stiftung	Niedersachsen,	agentur	wortgewandt,	23grad	e.V.	und
JANUN	Lüneburg	e.V..	Weitere	Infos	gibt	es	hier.
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Vielfältig	bewegend:	Neu	beim	VNB	

Neue	Mitarbeiter*innen



Yasemin	Kocak	arbeite	seit	dem	01.07.23	beim	VNB	in	Lüneburg.	Sie
unterstützt	im	Projekt	KommMit	Bildung	und	organisiert	auch	die	Deutsch
Sprachkurse.	Zuvor	hat	sie	in	Bildungsmaßnahmen	und	Projekten	gearbeitet	in
den	Bereichen	Weiterbildung,	Integration	und	Sprache	und	war	als
Sozialpädagogin	in	der	aufsuchenden	Sozialhilfe	der	Jugendberufshilfe
beschäftigt.

Ein	Freiwilliges	ökologisches	Jahr	begann	Shahwan	Ahmed	Ali	im	August	in
Barnstorf.	Er	wird	insbesondere	das	Projekt	"Zukunftsheld*innen"	verstärken
und	hier	gemeinsam	mit	anderen	jungen	Leuten	Ideen	für	eine	aktive
Mitgestaltung	vor	Ort	entwickeln	und	umsetzen.	Dabei	sind	die	SDGs	ein
wichtiger	inhaltlicher	Rahmen.	Daneben	ist	Shahwan	am	Gymnasium	Sulingen
für	die	Pflege	des	Schulgartens	zuständig	und	in	verschiedenen	AGs	aktiv,
beispielsweise	der	Schülerfirma	"ProEineUmWelt"	und	der	Klima-AG.	

Ghazala	Mohammad	startete	im	August	eine	Ausbildung	zur	Kauffrau	für
Büromanagement	beim	VNB	in	der	Geschäftsstelle	NordWest	in	Barnstorf.	In
einem	Mix	aus	Schule	und	Büropraxis	wird	sie	eine	große	Unterstützung	für	die
organisatorischen	und	kaufmännisch-verwaltenden	Tätigkeiten	sein.

Sebastian	Dietz	arbeitet	seit	dem	1.8.	in	der	GST	Lüneburg	in	der
Bildungsberatung	und	zusätzlich	mit	einigen	Stunden	im	Projekt	„KommMit
Bildung	–	Berufliche	Orientierung	und	Integration	von	Migrantinnen“.	Davor	war
er	u.a.	für	die	VHS	Lüneburg	und	die	Bildungsvereinigung	Arbeit	und	Leben	viele
Jahre	in	verschiedenen	Arbeitsmarktprojekten	tätig.	

Jannis	Muser	arbeitet	seit	Anfang	Oktober	in	der	GST	Hannover	im
Bundesprogramm	"Demokratie	Leben!"	mit.	Nach	dem	Studium	von
Umweltwissenschaften	und	Geographie	des	Globalen	Wandels		hat	er	sich	eine
Freiberuflichkeit	im	Bereich	Erlebnispädagogik,	Jungenarbeit	und
Diskriminierungskritik	aufgebaut,	die	er	neben	seiner	neuen	Anstellung	beim
VNB	auch	weiter	fortführt.	Ansonsten	trifft	man	ihn	mit	seinem	Kind	auf	dem
Spielplatz	oder	im	Garten,	auf	Felsen	oder	hinterm	Herd.

Ebenfalls	in	Barnstorf	startete	Julia	Grimpe-Nagel	im	Oktober	diesen	Jahres.
Sie	ist	nun	zuständig	für	das	Zukunftsheld*Innen-Projekt.	Sie	kannte	den	VNB
schon	zuvor	als	Kooperationspartnerin	und	wechselt	voller	Spannung	auf	die
Mitarbeiter*innen	Seite.	Wenn	Sie	nicht	im	Projekt	arbeitet,	ist	sie		freiberuflich
in	der	Umweltbildung	tätig,	hauptsächlich	als	Wald-	und	Erlebnispädagogin.

Ann-Kathrin	Breier	und	Carolin	Schauer	begrüßen	wir	seit	1.10.2023	im
Projekt	SCHLAU	Göttingen.	Sie	arbeiten	im	ehrenamtliches	Bildungs-	und
Aufklärungsprojekt	zu	den	Themen	sexueller	und	geschlechtlicher	Vielfalt.	



Neue	Kooperationspartner*in

Die	chi.paAkademie	beschäftigt
sich	seit	über	10	Jahren	mit
Pädagogik,	Therapie	und
Weiterbildung.	Nach	langjähriger
Erfahrung	in	der	Fort-	und	Weiterbildung	gründete	chi.pa	2020	die	chi.pa
Akademie.	Mit	dieser	wird	das	Bildungsangebot	noch	breiter	aufgestellt,	neue
Formate	wie	Bildungsurlaube,	zertifizierte	Weiterbildungen	und	auch	E-
Learnings	angeboten	sowie	unsere	Zielgruppe	bundesweit	angesprochen.

BOHAI	versteht	sich	als
unabhängige	Plattform	für	Kunst
und	kulturelle	Bildung:
Ausstellungsraum,	Ideenschmiede
und	Veranstaltungsort.	Unsere
Ausstellungsprojekte	fördern
regionale,	nationale	und
internationale	Kunstschaffende	mit	einem	Fokus	auf	Fotografie	und
Medienkunst.

^	nach	oben

Vielfältig	bewegend:	Veranstaltungshinweise
Alle	Veranstaltung	und	Arbeitskreise	unserer	Bildungspartner*innen	finden	Sie	im	Veranstaltungskalender.



22.	November	|	10:30	-	17:30	|	Pavillon	Hannover
25.	November	|	Tunesien
30.	November	|	06:30	-11:00	|	Kampala/Uganda
Fachtagreihe	“Our	Voices	Our	Planet	–	The	Role	of	Civil	Society	for	Democracy
and	Sustainability”		
Zivilgesellschaft	spielt	eine	wichtige	Rolle	für	Demokratie	und	Nachhaltigkeit	-	heute	mehr
denn	je!	Dennoch	werden	ihre	Handlungsspielräume	zusehends	eingeschränkt.	Gleichzeitig
nehmen	globale	Herausforderungen	wie	Kriege,	soziale	Ungleichheiten,	Umweltzerstörung
und	Klimawandel	zu.	Dem	wollen	wir	entgegenwirken!	Informationen	zu	Inhalten,
Programmen	und	Links	zur	Anmeldung	finden	Sie	hier.	

05.	Dezember	2023|	10:00	-	17:00	Uhr	|	VNB	Geschäftsstelle	Hannover
Jungen*	in	Armutsverhältnissen	–	Jungen*arbeit	entgegen	klassistischer
Benachteiligung
Die	VNB-Fortbildung	beschäftigt	sich	mit	den	Lebenswelten	und	Zukunftschancen	von
Jungen*	und	männlichen*	Jugendlichen	mit	Vielfaltsdimensionen	in	der	heutigen	Zeit.	Infos
und	den	Link	zur	Anmeldung	gibt	es	hier.	

21.	November	2023	|	18:00	-	19:30	Uhr	|	ONLINE
Grundkurs	Mediation	|	Infoabend
Die	Ausbildung	qualifiziert	Sie	für	die	Anwendung	von	Mediation	in	beruflichen,
gesellschaftlichen	und	privaten	Zusammenhängen.	Sie	trainieren	und	erweitern	Ihre
Kommunikationskompetenz	grundlegend,	lernen	in	Gesprächssituationen	den	Menschen
gerecht	zu	werden,	aber	auch	konkrete	Ergebnisse	herbeizuführen.	Alle	Infos	und	den	Link
zur	Anmeldung	finden	Sie	hier.



29.	November	2023	|	09:00	-	15:00	Uhr	|	Online-Workshop
Update!	Digitale	politische	Bildung
Was	bedeutet	es,	wenn	wir	digitale	Bildung	und	Inklusion	zusammendenken	und	wie
funktioniert	das	eigentlich?	Im	Rahmen	unserer	Workshop-Reihe	#Update!	Digitale
politische	Bildung	widmen	wir	uns	mit	der	Dozentin	Carola	Werning	diesen	und	anderen
Fragen.	Anmeldung:	hier

17.	Januar	2024	|	18:30	-	20:00	Uhr	|	VNB	GST	Göttingen
Info	Abend	COACHING	
Hier	lernen	Sie	bereits	einige	Dozent*innen	des	Ausbildungsteams	kennen	und	bekommen
einen	Einblick	in	den	Ablauf,	den	Nutzen	und	die	Systematik	der	Ausbildung.	Anmeldung:	
hier

^	nach	oben

Vielfältig	bewegend:	Stellenausschreibung



Lehrkräfte	für	das	Projekt	"Sich	que(e)r	stellen“	–	Unterricht	an	der	Schnittstelle
"queer"	und	"Migration"

Für	die	Fächer	Religion,	Werte	&	Normen,	Sozialkunde,	Geschichte	und	Biologie	erstellt	der
VNB	neue	Unterrichtsmaterialien.	Anknüpfend	an	das	Kerncurriculum	dieser	Fächer	soll
erleichtert	werden,	die	Themen	“queer”	und	"Migrationshintergrund"	in	zwei	bis	vier
Schulstunden	intersektional	aufzugreifen.
In	Abstimmung	mit	dem	Niedersächsischen	Kultusministerium	ist	das	Material	vorgesehen
für	die	8.	&	12.	Jahrgangsstufe	und	wird	über	eine	Internetplattform	Ende	2024	verfügbar
gemacht.

Für	"gutes	Lehrmaterial"	braucht	der	VNB	die	Hilfe	von	Lehrkräften

Um	den	Bezug	zur	Praxis	sicherzustellen,	sucht	der	VNB	Lehrer*innen,

a)	die	ab	Oktober	die	Entwürfe	des	Materials	mit	den	Autor*innen	online	diskutieren;
b)	die	ab	November	das	weiterentwickelte	Material	in	ihrem	Unterricht	einmal
einsetzen.

Der	Einsatz	im	Unterricht	soll	möglichst	von	den	Autor*innen	des	Materials	beobachtet
werden,	damit	Schwierigkeiten	bei	der	Umsetzung	unmittelbar	deutlich	werden.	Alternativ
müsste	die	Lehrkraft	in	einer	Nachbereitung	über	ihre	Erfahrung	mit	dem	Material
berichten.

Die	Entwürfe	der	Materialien	gehen	per	Email	an	Lehrkräfte,	die	mithelfen	wollen.	Über
eine	Doodle-Abfrage	wird	dann	mit	allen	Beteiligten	geklärt,	wann	welche	Materialien
diskutiert	werden.

Wer	bereit	ist,	online	mitzudiskutieren	oder	die	Erprobung	im	Unterricht	vorzunehmen,
schickt	bitte	eine	Mail	an	thomas.wilde@vnb.de.	Thomas	Wilde	koordiniert	die	Termin-
findung	und	steht	auch	für	alle	weiteren	Fragen	zum	Projekt	zur	Verfügung.

Weitere	Informationen	zum	Projekt	erhalten	Sie	bei	der	Projektleitung	Thomas	Wilde:	
thomas.wilde@vnb.de	oder	0551	0551-50	76	46	14



weltwärts:	Lust	auf	einen	Perspektivwechsel?	Dann	geh	weltwärts	und	bewirb
dich	jetzt!
Wer	kann	weltwärts	gehen?	Alle	Menschen	zwischen	18	Jahren	und	28	Jahren	bzw.	35
Jahre,	wenn	du	eine	Beeinträchtigung	oder	Behinderung	hast,	einen	Schul-,	Berufs-	oder
Uniabschluss	oder	eine	anderweitige	Eignung	hast.	
Was	ist	weltwärts?	Beim	weltwärts-Freiwilligendienst	unterstützt	du	für	ca.	12	Monate
ein	Projekt	unserer	Partner*innen	im	Globalen	Süden	und	wirst	dabei	fachlich	und
pädagogisch	begleitet.	Es	handelt	sich	dabei	nicht	um	einen	Entwicklungsdienst,	sondern
einen	Lerndienst.	
Kosten	und	Finanzierung:	Das	Bundesministerium	für	wirtschaftliche	Zusammenarbeit
und	Entwicklung	(BMZ)	übernimmt	bis	zu	75%	der	Kosten	des	Freiwilligendienstes
(Reisekosten,	Unterbringung,	Verpflegung,	Taschengeld,	Versicherung).	Die	übrigen	25%
finanziert	die	Entsendeorganisation	zusammen	mit	der/dem	Freiwilligen.	
Wohin?	Der	VNB	bietet	Plätze	in	8	verschiedenen	Ländern	in	Lateinamerika	und	Afrika	an,
z.B.	Naturprojekte	in	Brasilien,	Coding	in	Ghana	oder	Straßentheater	in	Malawi	–	die	ganze
Liste	findest	du	auf	unserer	Homepage

Zielgruppe:	Junge	Erwachsene	zwischen	18	und	28	Jahren
Dauer:	9-12	Monate
Wo:	Lateinamerika	oder	Afrika
Bewerbungsschluss:	3.12.2023
Ausreise:	ab	August/September	2024

März	2024	−	Nach	der	Winterpause	dürfen	Sie	sich	wieder	über	einen
abwechslungsreichen	VNB-Newsletter,	voller	spannender	Projektberichte	und

Empfehlungen	für	inspirierende	Veranstaltungen	freuen.

Anregungen,	Lob	und	konstruktive	Kritik	zu	unserem	Newsletter	nehmen	wir	gerne	per	Mail	
entgegen.

Uns	gibt	es	auch	auf



Wenn	Ihnen	dieser	Newsletter	weitergeleitet	wurde	und	er	Ihnen	gefällt,	können	Sie	ihn	hier	abonnieren.	

Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

VNB	e.V.
Lisa-Marie	Benda

Warmbüchenstraße	17
30159	Hannover
Deutschland

+4951130766-0
info@vnb.de

Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.


